
 
Methode/Übung 

Interkulturelle Bildung 
 

 

In Anlehnung an: Bezirksregierung Düsseldorf (2009): Skript „Training für Moderatorinnen und Moderatoren: 
Deutsch als Zweitsprache (DaZ) in der Primarstufe“.  
 

Meine Wurzeln 
Ziele Sensibilisierung für den Umstand, dass Migration ein 

weitverbreitetes Phänomen ist (auch in der eigenen Biografie) 
Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Sek. I und II, Lehrerkollegien, 

Fortbildungsgruppen 
Anzahl der Teilnehmenden mindestens fünf TN 

Dauer 10 Minuten 

Material/ 
Raumausstattung 

großer Raum mit Bewegungsfreiheit, in dem sechs Bereiche 
voneinander trennbar/wahrnehmbar gemacht werden können 
sechs Karten (ggf. laminiert) mit den Aufschriften „An meinem 
Geburtsort“, „An meinem derzeitigen Wohnort“, „In einer 
anderen Stadt in NRW“, „In einem anderen Bundesland“, „In 
einem anderen Land“, „Auf einem anderen Kontinent“ 
eventuell noch die Karte „Das weiß ich nicht“ 

Inhaltliche Einbettung  Nachdenken über Identität – wer bin ich, wo komme ich her, 
wer ist der/die „Fremde“, wann bin ich der/die „Einheimische“ 

Voraussetzungen Die Schülerinnen und Schüler müssen die Fragestellungen 
sprachlich verstehen können. 

Beschreibung/ 
Ablauf 
 

Die Karten werden im Raum verteilt. Die Schülerinnen und 
Schüler starten an der Karte „An meinem Geburtsort“, sie 
ordnen sich bei den folgenden Fragen den Karten 
entsprechend zu : 
Wo bist du zur Grundschule gegangen? 
Wo hast du studiert/deine Ausbildung gemacht? 
Wo wohnen deine Eltern? 
Wo wurde deine Mutter/dein Vater geboren? 
Woher stammt dein/e Großmutter/Großvater 
mütterlicherseits/väterlicherseits? 
Woher stammt dein/e Urgroßmutter/Urgroßvater 
mütterlicherseits/väterlicherseits? 
Wo ist der entfernteste Ort, an dem du Familie hast? 
Wo lebst du jetzt? 
Wo ist ein Ort, an dem du dich sehr gern aufhältst? 
Wo möchtest du alt werden? 

Auswertung der Methode mit 
Teilnehmenden/ 
Impulsfragen 

Was ist dir aufgefallen ? 
Es bietet sich an, im Gespräch zu erarbeiten, dass Mobilität 
heutzutage allgegenwärtig ist und dass die wenigsten 
Menschen an dem Ort leben und sterben, an dem sie geboren 
wurden. 

Das muss beachtet werden/ 
Tipps & Erfahrungen 

Die Anleitung und die Fragen müssen sprachlich verständlich 
sein.  
Visualisierungen zu den ausgehängten Karten erleichtern das 
Verständnis.  
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